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Südamerika ist reich an nicht-erneuerbaren 
mineralischen und fossilen Rohstoffen, nach 
denen viele Akteure (transnationale Konzerne, 
Staatenverbunde wie die EU) die Hände 
ausstrecken. Der Rohstoffverkauf bringt zwar 
Devisenerlöse, führt aber unweigerlich auch 
zu Naturverbrauch, greift in soziale Strukturen 
ein, interveniert massiv auf der lokalen Ebene 
und kann zu Unterentwicklung im eigenen 
Land führen.
Wie gehen Länder wie Venezuela, Bolivien und 
Ecuador sowie Peru mit den Möglichkeiten, 
Auswirkungen und Widersprüchen der 
Rohstoffförderung auf den unter-
schiedlichen Ebenen um? 
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